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Liebe Pilgerinnen und Pilger,
Besucherinnen und Besucher der
Wieskirche!

Das Seelsorgeteam der Wieskirche
und ich als Seelsorger der Wallfahrt
zum „Gegeißelten Heiland auf der
Wies“ grüßen Sie herzlich und freu-
en uns auf Ihren Besuch, bzw. die
Teilnahme an den Festen, Gottes-
diensten und musikalischen Veran-
staltungen!
Die Wieskirche als „heiliger - heilen-
der Ort“ unseres Glaubens beher-
bergt die Figur des Geißelheilandes,
die 1738 von der Bäuerin Maria Lory
vom Kloster der Prämonstratenser
in Steingaden in den Weiler Wies
gebracht wurde. Durch das so
genannte „Tränenwunder“ vom 14.
Juni 1738 hat diese Figur weltweite
Beachtung gefunden. Nicht nur
durch einen der schönsten Rokoko-
bauten der Weltkunst – deshalb seit
1983 Weltkulturerbe der UNESCO -,
sondern vor allem durch den Trost
und die Hilfe, die Ungezählte durch
den Geißelheiland erfahren durften
und dürfen.
Gerade im Passionsspieljahr der
Oberammergauer kommt der Wies
als „Passionskirche“, als Ort der
Barmherzigkeit Gottes, besondere
Bedeutung für viele Gruppen zu, die
das Passionsspiel in Oberam-
mergau besuchen. Viele Gruppen
haben sich zu einem Gottesdienst in
der Wieskirche angemeldet.
Die Wieskirche ist und bleibt ein
Gotteshaus und lädt die Besucher
ein, das Gnadenbild des Gegeißel-

ten Heilandes zu betrachten. Es
gehört Mut dazu, diesem Geißel-
heiland ins Gesicht zu schauen. Wer
es wagt, begreift, dass dieser Gott
um die Liebe der Menschen fleht.
Im Wallfahrtsheft 2020 können Sie
die verschiedenen Gottesdienste
und Veranstaltungsangebote im
Wallfahrtsjahr (von Mai bis Oktober)
nachlesen. Auch auf der Homepage
der Wies www.wieskirche.de sind
die Öffnungszeiten, Gottesdienste
und Veranstaltungen zu finden.
Wir wünschen Ihnen ein gesegne-
tes, friedvolles und erfülltes Wall-
fahrtsjahr 2020, danken Ihnen für
Ihren Besuch, für Ihre Spenden zum
Erhalt dieses einmaligen Gottes-
hauses, für Ihre Treue in der Ge-
meinschaft der „Bruderschaft zum
Gegeißelten Heiland auf der Wies
e.V.“ oder im „Förderkreis der
Wallfahrtskirche Wies e.V.“ und
freuen uns auf Ihre tätige Teilnahme
am gottesdienstlichen, spirituellen
und musikalischen Leben der
Wieskirche!

Geschwisterlich verbunden, grüßt
herzlich Ihr

mit dem ganzen
Seelsorgeteam
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Pfarramt Wieskirche, Wies 12, 86989 Steingaden
Tel. 08862 / 93 2 93-0 Fax 08862 / 93 2 93-10 Internet www.wieskirche.de
Kontoverb.  IBAN DE85750903 000000 138177        BIC GENODEF1M05

Wallfahrtspfarrer Msgr. Gottfried Fellner
Diakon i. NA Armin Eder
Wallfahrtsreferent Karl Müller-Hindelang Tel. 08862/93293-19 oder 6482
Pfarrsekretärin Isolde Schuster
Pfarrsekretäre Christoph Schneider, Stefan Tome
Bürozeiten: Montag bis Freitag von 8 Uhr bis 12 Uhr
Mesner Antoni Riedel Tel. 08862 93 2 93-17
Kirchenmusikerin Kristina Kuzminskaite, sie ist jeden Mittwoch von
8 Uhr bis 9:45 Uhr erreichbar unter Tel. 08862/932930
Pfarrhausfrau Rita Beißer Tel. 08862 93 2 93-25

Nach telefonischer oder schriftlicher Anmeldung halten wir für Gruppen ab 12
Personen Führungen (außer an Sonn- und Feiertagen).
Mögliche Führungstermine sind Montag bis Samstag 9.00 Uhr, 11.00 Uhr,
14.30 Uhr oder 15.30 Uhr, sofern zu den genannten Zeiten kein Gottesdienst
stattfindet.

Wir halten die Führung in deutscher Sprache. Sie dauert ca. 30 Minuten und
wir erbitten eine angemessene Spende für die Kirche.

Wenn sich niemand angemeldet hat,
findet keine Führung zu den genannten Terminen statt.

Einzelpersonen können gerne telefonisch anfragen, ob  bzw.  wann eine
Führung stattfindet und sich dann dort anschließen.

Die Wieskirche ist - zu Gebet und Besinnung - jeden Tag geöffnet:
Winterzeit von 8-17 Uhr -  Sommerzeit von 8-20 Uhr
(keine Eintrittsgebühr! Wir bitten aber um eine Spende zum Unterhalt der Kirche.)

Besucher im Rollstuhl und andere gehbehinderte Personen und Besucher
mit Kinderwagen können das Kircheninnere stufenlos über den Südeingang
erreichen.  2 Behindertenparkplätze stehen im Pfarrhof - nach vorheriger
Vereinbarung  unter Tel. 08862 93 2 93 0 - zur Verfügung.
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In der Wieskirche gelten Regelungen für die Besichtigung des Gotteshauses.
Diese haben zur Folge, dass sich Reiseveranstalter und Besuchergruppen
verlässlich über die möglichen Besuchszeiten informieren können. Auch die
Störungen der Gottesdienste durch hereinströmende Besuchergruppen nah-
men ab. Das haben auch die Gottesdienstbesucher positiv vermerkt.
Deshalb bitten wir Sie, diese Regelungen bei Ihren Planungen zu berücksich-
tigen!

Wie bei einer Verkehrsampel gibt es rote, gelbe und grüne Zeiten.

In den GRÜNEN Zeiten ist die Kirche  frei zugänglich.
 -

In den ROTEN  Zeiten ist die Besichtigung der Kirche nicht erlaubt!
Umhergehen und/oder Fotografieren ist in diesen Zeiten generell
untersagt.

BESICHTIGUNG
nur TEILWEISE MÖGLICH:
Falls ein Gottesdienst, eine
Führung o. ä. stattfindet,

wird aus der gelben eine rote
Sperrzone.

- bitte umblättern -
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Während der ROTEN  Zeiten
Zutritt nur zum Gebet oder zum Besuch des Gottesdienstes, der Führung
oder des Konzertes. Dies gilt auch ab 1 Stunde vor Beginn und während
der Konzerte. Wenn die Kirche überfüllt ist, kann es sein, dass sie aus
Sicherheitsgründen von „Kirchenbetreuern“ geschlossen werden muss.
D. h. man kann zwar aus der Kirche heraus, aber nicht mehr hinein! Wir
danken für Ihr Verständnis!
Bei großen Konzerten und bei großen Festgottesdiensten sind als „Flucht-
weg“ im Notfall die beiden Seitengänge durch die Sakristei vorgesehen.

(Termine unter www.wieskirche.de)

In den GELBEN Zeiten ist die Besichtigung der Kirche je nach Bedarf
zeitweise nicht möglich, z.B. bei Führungen (insbesondere um 11.00,
14.30 und 15.30) oder während der Wallfahrtsgottesdienste.
Gegebenenfalls ist also auch in den gelben Zeiten eine Besichtigung nicht
erlaubt.

Wenn Sie im Einzelfall si-
cher gehen wollen, dass
zu dem von Ihnen ge-
wünschten Zeitpunkt die
Kirche frei ist, rufen Sie
uns am besten von Mon-
tag – Freitag  zwischen 8
und 12 Uhr an. Wir ge-
ben Ihnen gerne Aus-
kunft, ob die von Ihnen
gewünschte Zeit frei ist.
Tel. +49(0)8862 93 2

93-0
Eine Anfrage der Termine
per Mail oder Fax ist
nicht möglich.

Die Kirchenverwaltung
dankt für Ihr Verständnis
und Ihre Hilfe.
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angemeldete Gruppen - Übersicht
vorläufige Termine, Änderungen möglich - Stand: 20.02.2020

„Die Wies entdecken“ für Kinder- und Jugendgruppen
mit  - Wanderung auf dem Brettlesweg
   - kurzer Einführung zur Geschichte
   - Erkundung in der Wieskirche

Anfragen und Terminabsprachen telefonisch (08862/93293-19 oder 6482)
oder per Mail (kmh.steingaden@t-online.de) an unseren

Wallfahrtsreferenten, Herrn Karl Müller-Hindelang

Datum  Uhrzeit   Ort/Pfarrei
01.05.20  10.00 Uhr  Altenau
02.05.20  11.00 Uhr  Rott
09.05.20  19.00 Uhr  Steingaden
16.05.20  16.00 Uhr  Ziemetshausen (Empfang)
17.05.20  07.00 Uhr  Ziemetshausen ( Messe)
20.05.20  10.00 Uhr  Pfarrverband Rottenbuch
20.05.20  18.00 Uhr  Eutin
21.05.20  12.00 Uhr  Marktoberdorf
22.05.20  08.00 Uhr  Ingenried
01.06.20  10.00 Uhr  Oberer Lechgau-Verband
03.06.20  12.30 Uhr  Pfarrei Emmingen
14.06.20  12.00 Uhr  Balzhausen
17.06.20  15.15 Uhr  St. Gallus
22.06.20  13.30 Uhr  Tiefenbach/Cham
04.07.20  10.00 Uhr  Jugendwallfahrt Weilheim
21.08.20  12.00 Uhr  Emmingen
15.07.20  16.00 Uhr  Alstätte & Ottenstein
04.09.20  09.30 Uhr  Trier
04.09.20  16.00 Uhr  Grevenbroich
06.09.20  19.30 Uhr  Bernbeuren
11.09.20  19.00 Uhr  Lechbruck am See
19.09.20  18.00 Uhr  Peiting
26.09.20  10.00 Uhr  Pfarrverband Rottenbuch
26.09.20  12.00 Uhr  PG Füssen
05.10.20  10.00 Uhr  PV Bad Kohlgrub
13.10.20  15.00 Uhr  Senioren Penzberg
25.10.20  13.30 Uhr  Rettenbach
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  8.30 h
  11.00 h

Von März bis Dezember jeden
Dienstag, Mittwoch, Samstag

10.00 h

von Mai bis Oktober
jeden Mittwoch
allgemeiner Wallfahrtstag

9.00 h
10.00 h
11.00 h
11.45 h

jeden Freitag
Sommerzeit

18.30 h
19.00 h

Winterzeit
16.30 h
17.00 h

Hl. Messe
Hl. Messe

allgemeine Wallfahrtsmesse

Beichtbereitschaft
Wallfahrtsmesse
Kirchenführung
Musikalische Mittagsmeditation
anschl. Pilgersegen

Rosenkranz
Abendmesse

Rosenkranz
Abendmesse

jeden Samstag von März - Dez.
jeden Sonntag
jeden Mittwoch von März - Dez.
jeden Freitag (zur Sommerzeit)
jeden Freitag (zur Winterzeit)
u. auf tel. Anfrage unter

9.00 bis 10.00 h
7.30  bis 8.30 h
9.00 bis 10.00 h
18.30 bis 19.00 h
16.30 bis 17.00 h
Tel. 08862 93 2 93-0

jeden Sonntag u. kirchlichen Feiertag

(an besonderen Festtagen: 10 h Hl. Messe statt 8.30 u. 11.00 h)
(siehe S. 10 - 11)
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Sonntag, 5. April
Palmsonntag 8.30 h  Hl. Messe
 11.00 h     Feier d. Einzugs Jesu in Jerusalem
      mit Prozession
 16.00 h Passionsfeier „Altbayrische Passion“

Donnerstag, 9. April  Im Welfenmünster Steingaden
Gründonnerstag 19.30 h Feier vom Letzten Abendmahl
  mit Fußwaschung

Freitag, 10. April
Karfreitag 14.30 h Karfreitagsprozession vom Kreuz

auf dem Weg zur LVHS (bei gutem Wetter)
15.00 h Feier vom Leiden und Sterben Christi

  in der Wieskirche

Samstag, 11. April
Karsamstag 21.30 h Feier der Osternacht mit Speisenweihe

Sonntag, 12. April
Ostersonntag 11.00 h Osterhochamt mit Speisenweihe

Montag, 22. April
Ostermontag 8.30 h Hl. Messe
 11.00 h Hl. Messe
  Festliche musikalische Gestaltung
 17.00 h Alpenländisches Ostersingen

 Gründonnerstag, 9. April 9 - 12 h und 16 - 18 h
 Karfreitag, 10. April    9 - 12 h
 Karsamstag, 11. April    9 - 11 h
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Mittwoch, 1. Mai
10.00 h
19.00 h

Bittamt Altenau
Maiandacht

ERÖFFNUNG DES WALLFAHRTSJAHRES

282. Wiederkehr der Übertragung
des Gnadenbildes

von Steingaden in die Wies

Samstag, 9. Mai
17.30 h
18.45 h

19.00 h

Bittgang von Steingaden in die Wies
Statio an der Wieskapelle
anschl. Prozession zur Wieskirche
Festgottesdienst zum Übertragungsfest

Pfingstmontag, 1. Juni
8.30 h

10.00 h
keine Hl. Messe
Wallfahrtsmesse
Große Trachtenwallfahrt „Oberer Lechgau“

PFINGSTEN
Pfingstsonntag, 31. Mai

8.30 h  Hl. Messe
 11.00 h Hl. Messe
 17.00 h Musik und Wort
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Sonntag, 14. Juni
8.30 h

10.00 h
keine Hl. Messe
Festgottesdienst, Zelebrant: S.E. Bischof
Dr. Bertram Meier, Augsburg,
musik. Gest. Valleyer Schloßchor

SCHUTZENGELFEST
KIRCHWEIHFEST DER WIESKIRCHE

(266. Wiederkehr der Weihe am 1. September 1754)

BRUDERSCHAFTSFEST

Samstag, 5. September
19.00 h

Sonntag, 6. September
8.30 h

10.00 h

Musik und Wort
Kirchenmusik zum Schutzengelfest

keine Hl. Messe
Festgottesdienst, Zelebrant: Bischofsvikar
Dr. Christoph May, Limburg
Chor und Orchester der Stadt Schongau

Sonntag, 11. Oktober
8.30 h

10.00 h

14.30 h
anschl. ca. 16.00 h

keine Hl. Messe
Festgottesdienst, Zelebrant: Prälat Dr. Heinz
Fischer, Rom, Musikkapelle Lechbruck

 Sakramentsprozession
Generalversammlung der Bruderschaft
Feierliche Andacht mit Anberührung

Samstag, 10. Oktober
17.00 h Feierliche Vesper mit Aufnahme

neuer Mitglieder in die Bruderschaft

   Samstag, 13. Juni
19.00 h

                           21.00 h
22.00 h

Eucharistiefeier für Kranke u. Behinderte
mit Krankensegnung bzw. Krankensalbung
anschl. Aussetzung des Allerheiligsten
Betstunde des kath. Landvolkes
„Night prayer“ für Jugendliche u. Junggebliebene

FEST DER TRÄNEN CHRISTI
(Gedächtnis des Tränenwunders

 am Gegeißelten Heiland auf der Wies am 14. Juni 1738)
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● Die Pfarreien, Gruppen oder Vereine sollten auf jeden Fall frühzeitig
die Termine mit dem Sekretariat der Wieskirche (Tel.:
08862/93293-0 oder Fax: 08862/93293-10) absprechen.

● Die priesterlichen Mitbrüder können selbstverständlich eine Heilige
Messe nach Absprache mit dem Sekretariat in der Wies feiern. Dazu
gibt es verschiedene Votivmessen zum Geißelheiland, die angefor-
dert werden können. Falls ein Organist dazu gewünscht wird, sollte
das angemeldet werden. Der Organist muss eigens bezahlt werden.
Die Lieder bzw. die Fürbitten sollten Sie selber vorbereiten bzw. mit
dem Wiespfarrer absprechen.

● Es kommt immer wieder vor, dass verschiedene Gruppen oder
Feieranlässe zusammentreffen. Freuen Sie sich über das pulsierende
Leben in der Wallfahrt und feiern Sie geschwisterlich miteinander.

● Wenn Wallfahrts-
gruppen feierlich an
der kleinen Wieska-
pelle am Dorfplatz
oder am Kirchein-
gang empfangen
bzw. abgeholt und
begrüßt werden wol-
len, sollte das recht-
zeitig telefonisch
angemeldet werden
(siehe oben).

● Parkmöglichkeiten stehen genügend zur Verfügung. Die Parkge-
bühren werden von den Grundbesitzern erhoben und haben nichts
mit der Wallfahrtskuratie zu tun.

● Zwei Behindertenparkplätze stehen an der Südseite der Wieskirche
zur Verfügung. Falls hier Bedarf besteht, bitten wir, uns bei Ankunft
telefonisch zu kontaktieren, damit wir den Poller herunterlassen
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können und die Zufahrt zu diesen Parktplätzen frei ist. Auf unserer
Homepage können Sie unter „Willkommen-Mit Handycap“ Nähe-
res erfahren. Dort steht auch ein Ortsplan bzgl. der Zufahrt zur
Südseite der Kirche zum Herunterladen bereit.

● Regelmäßige Führungen finden immer von Mai bis Oktober am
Wallfahrtstag, dem Mittwoch, um 11.00 Uhr (mit Pilgersegen)
statt. Nach Anmeldung bzw. auf Anfrage hin bieten wir Ihnen
weitere Führungstermine an.
Ihre eigenen Führungen müssen auch immer im Sekretariat ange-
meldet werden. (Tel. 08862/93293-0)

● Für eine Einkehr stehen die
beiden Wieswirte: „Schweiger-
Wirt“, direkt an der Wieskirche
(Tel. 08862 500), und „Moser-
Wirt“ am Dorfplatz (Tel.
08862 503) offen. Natürlich
sind die Gastwirte in Steinga-
den und der Umgebung auch
bereit, größere Gruppen zu
beköstigen. Anmeldung unbe-
dingt notwendig.

● Für Fahrrad- oder Wander-
gruppen steht nach Anmel-
dung der Pilgersaal der Wies
für eigene Verköstigung zur
Verfügung (Siehe Seite 17). Um eine Spende für den Unterhalt des
Raumes wird gebeten. Auf der Südseite der Wieskirche sind
Fahrradständer und Ruhebänke zu finden.

● Die Landvolkshochschule in unmittelbarer Nähe der Wieskirche
bietet auch Übernachtungsmöglichkeiten an. (Tel. 08862/ 9104-0)

● Für Erstkommunion-, Firm- und Jugendgruppen bietet die Wall-
fahrtskuratie eigene Begegnungstage, in Zusammenarbeit mit der
Landvolkshochschule, an. Zuständig ist unser Wallfahrtsreferent,
Karl Müller-Hindelang (Tel. 08862 93293-19)
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Am liebsten würden wir diese
Forderung, die Gott am Dorn-
busch gegenüber Mose äußert,
manchmal auch  unseren Be-
suchern in der Wieskirche zu-
rufen.  Schon allein der Tempe-
raturen wegen geht dies natürlich
nicht. Das Bewusstsein, dass sie
sich auf besonderem, nämlich
"heiligem Boden" bewegen, und
dass damit ein besonderes Ver-
halten geboten ist, könnte aber
dadurch wohl schon gefördert
werden.

Mit dem, "was uns heilig ist"
gehen wir üblicherweise doch
besonders achtsam und behut-
sam um. Dabei muss es noch
nicht einmal um etwas sakrales,
rituell Bedeutsames gehen. Dem
einen mag die Tasse der ver-
storbenen Mutter "heilig" sein,
der anderen ein besonderes

Buch. Immer wird den Umgang
damit eine besondere Sorgfalt
prägen, mit der die hohe
Wertschätzung zum Ausdruck
kommt. Vielleicht ist jemandem
auch der Kontakt zu einem
Freund/einer Freundin "heilig" oder
das meditative Musikhören am
Sonntagabend. Auch in diesen
Fällen verhalten wir uns anders als
im Alltag: für den Besuch des
Freundes werden auch Termine
verschoben, die man für jemand
anderen nicht fallen ließe,  oder

man nimmt das
a n k o m m e n d e
Telefonat nicht ent-
gegen, weil man
nicht gestört werden
will - und für die
" g e h e i l i g t e "
Musikstunde zieht
man sich von einer
schönen Situation
zurück wo man an-
sonsten selbstver-
ständlich noch

bliebe.
Die Wieskirche ist seit Genera-
tionen ein Ort, der ungezählten
Menschen heilig geworden ist,
weil sie hier in besonderer Weise
die Nähe Gottes spüren können.
Ganz bewusst wurde sie ja genau
für diesen Zweck erbaut und so
wunderbar gestaltet. Auch heute
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kommen viele Menschen hierher,
weil sie in diesem Raum Gott
ganz unmittelbar begegnen
wollen. Sie vertrauen sich Gott an
und "hören", was ER ihnen sagt.
Das bedarf der Stille und einer
gewissen Bescheidenheit - aber
wenn nun mitten in der Kirche
lauthals über das Fußballspiel
vom Vortag diskutiert wird ent-
spricht das nicht dieser Be-
sonderheit, oder wenn jemand
Brotzeit macht, sein Eis schleckt
oder den Hund spazieren führt –
vor allem, wenn der dann auch
noch anfängt zu bellen. Das
profaniert einen Raum, das macht
ihn zur Fußgänger-Passage, zum
Boulevard, zur Bahnhofshalle. All
das ist die Wieskirche nicht.
Sie wurde geschaffen als Ort des
Glaubens, des Ringens mit dem
Schicksal, des Suchens nach Gott,
des Gebets und des Gottes-
dienstes. Und sie wurde genau
dafür ausgestattet mit erhabener
Kunst. Das bedeutet nicht, dass
die  Lebendigkeit außen vorblei-
ben müsste – Gott ist zutiefst ein
Gott des Lebens. Die Wieskirche
als heiliger Ort verlangt aber die
Rücksichtnahme auf die Beten-
den, Suchenden, Meditierenden
– und sie verlangt ein Staunen
über das Können der Künstler, die
sie geschaffen haben. Dazu ist es
nicht notwendig, die Schuhe

auszuziehen und barfuss zu
gehen, es ist aber unverzichtbar,
persönliche Dreistigkeit, Laut-
stärke und Achtlosigkeit vor der
Kirche abzulegen und dafür WERT-
SCHÄTZUNG UND  EHRFURCHT
„ÜBERZUSTREIFEN“.
DARUM BITTEN WIR SIE!
Ganz bewusst wollen wir ver-
meiden, durch Eintrittsgelder und
Zugangsschranken die Kirche
einem Museum ähnlich zu
machen. Damit aber auch in
Zukunft der freie Zugang zu dieser
Kirche möglich ist, SIND WIR AUF
IHRE MITHILFE ANGEWIESEN!

Bitte „behandeln“ Sie unsere
Wieskirche so behutsam wie
etwas, DAS IHNEN HEILIG ist!
(Und wenn Ihnen nichts mehr im
Leben heilig ist, bitte sprechen Sie
mit uns, bevor Sie diese Kirche
besuchen)

Ihr Team der Wieskuratie
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Sie wollen als Chor oder Ensemble
in der Wies im Gottesdienst musi-
zieren? Das Musikleben in der Wies
ist eine wichtige Säule bei der Ver-
kündigung der heilenden Botschaft
in dieser „Barmherzigkeitskirche“.
„Omnia ad maiorem Dei gloriam“-
Alles zur größeren Ehre Gottes - Das
sollte im Blickpunkt bei allen Anfra-
gen stehen. Die Wieskirche ist eine
Wallfahrtskirche, in welcher der
Glaube lebendig gefeiert wird.

Die Chöre und Musikgruppen sollen
bei der Auswahl der Lieder und Stü-
cke darauf achten, dass diese sich
dem liturgischen Ablauf einfügen
und auch das gläubige Volk bei der
Liturgie mit eingebunden wird. Des-
halb ist es wichtig, die Programm-
gestaltung mit unserer Kirchen-
musikerin, Frau Kuzmiskaite, recht-
zeitig abzustimmen. Unter der E-
Mail-Adresse wiesmusik@gmx.de
können Sie mit ihr in Kontakt treten.
Alles weitere (Termin, Lieder, Mög-
lichkeit zum Einsingen usw.) kann
dann geklärt werden. Die Wall-
fahrtskuratie freut sich immer, wenn
auswärtige Chöre, Musikgruppen
und Musikkapellen bei der Gottes-
dienstgestaltung mitwirken.

Bezüglich Konzerte, die Künstler
oder Musikgruppen in der Wieskir-
che abhalten wollen, ist festzustel-
len, dass die Wieskuratie an die
Vorgaben des Staates Bayern ge-
bunden ist, in dessen Eigentum die

Wieskirche ist, und es hier keine
Spielräume gibt. Die Zahl der gro-
ßen Konzerte wurde aus denkmal-
pflegerischen Gründen jährlich auf
10, max. 11, begrenzt: Diese Zahl
ist durch die Konzertreihen von
„Festlicher Sommer in der Wies“,
„Musik im Pfaffenwinkel“ und der
Werkgemeinschaft Musik e.V.  je-
weils für ein Jahr ausgebucht. Die
Werkgemeinschaft Musik erhebt
keinen Eintritt. Die Eintritte und
Platzkarten für Konzerte der ande-
ren beiden Konzertreihen werden
durch Konzertbüros geregelt und
haben nichts mit der Wallfahrtsku-
ratie zu tun!

Im Laufe des Kirchenjahres finden
aber immer wieder musikalische
Angebote im Rahmen von „Musik
und Wort - Geistliche Impulse mit
festlicher Kirchenmusik“ in der
Wieskirche statt, die als liturgische
Feiern gestaltet sind, d. h. dass zwi-
schen den Musikstücken geistliche
Texte und Gebete gesprochen wer-
den. Der Eintritt ist frei, um Spen-
den in Höhe eines üblichen
Konzerteintrittes wird gebeten. Aus-
schließlich aus diesen Spendenein-
nahmen können auch die Musiker
entlohnt werden.

Grundsätzlich müssen alle musika-
lischen Darbietungen mit unserer
Kirchenmusikerin abgesprochen
werden.

mailto:wiesmusik@gmx.de
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Seit dem Jahr 2010 steht den Pil-
gern unser Pilgersaal zur Verfü-
gung. Er besteht aus einem
größeren Saal (ca. 70 Personen),
einer Teeküche, einem Stauraum,
einem Garderobengang, einem
Turmzimmer mit dem Gegeißelten
Heiland und Toilettenanlagen. Im
Vorfeld des Saales laden bei
gutem Wetter Brunnen, Biertisch-
garnituren, Sonnenschirme und
der Kräutergarten zum Verweilen
ein. Der Zugang ist von der Nord-
seite der Kirche aus möglich.
Der Saal soll den Pilgergruppen
Raum bieten zum Essen und Trin-
ken ihrer mitgebrachten Brotzeit,
zu spirituellen Impulsen, für festli-
che Anlässe in der Wies und für
die Nutzung der Toilettenanlagen.
Der Unterhalt des Pilgersaales soll
sich aus freiwilligen Spenden tra-
gen.
Alle Pilgergruppen, die sich im
Wiesbüro anmelden, sind eingela-
den, auch den Pilgersaal zu benut-
zen und hier Gastfreundschaft zu
erleben.

(Gertud von le Fort).
Auf diesem Hintergrund wurde
der Pilgersaal gebaut. Er lädt ein,
länger in der Wies zu verweilen

und die Symphonie von Religion,
Kunst, Musik, Landschaft und Be-
gegnungen mit Gleichgesinnten
und nach Frieden, Ruhe und Glau-
ben suchenden Menschen zu ver-
innerlichen.
Die Wallfahrtskuratie wünscht al-
len Besuchern des Pilgersaales
einen erholsamen Aufenthalt, viel
Freude aneinander und vor allem
das unerschütterliche Wissen um
die Wegbegleitung des barmher-
zigen Gottes, wie er sich im Gegei-
ßelten Heiland der Wies zeigt!

Vorherige telefonische Termin-
absprache bzw. Anmeldung im
Pfarrbüro unbedingt
erforderlich unter
Tel. 08862 93293-0.

Herzlich willkommen!

„Hospitales invicem sine murmuratione“– Seid gastfreundlich ohne Murren!
( 1Petr.4,9)

mailto:wiesmusik@gmx.de
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WICHTIGER HINWEIS:

Programm- u. Terminänderungen  vorbehalten!

Musik und Wort - Geistliche Impulse mit festlicher Kirchenmusik in der Wies-
kirche
Veranstalter: Kath. Wallfahrtskuratiestiftung St. Josef - Wies
künstlerische Leitung: Kristina Kuzminskaite, Kirchenmusikerin der Wieskirche
Zu Meditation mit Chor, Orgel und Instrumenten sind Sie herzlich eingeladen.

Sonntag, 22. März  Geistl. Impulse mit festlicher Kirchenmusik
15.00 h Passionssingen
Montag, 13. April  Geistl. Impulse mit festlicher Kirchenmusik
17.00 h Alpenländisches Ostersingen
Sonntag, 31. Mai  Geistl. Impulse mit festlicher Kirchenmusik
17.00 h zum Pfingstfest
Sonntag, 12. Juli Geistl. Impulse mit festlicher Kirchenmusik
17.00 Uhr „Jauchzet dem Herrn“
Samstag, 15. August Geistl. Impulse mit festlicher Kirchenmusik
20.00 h „Klangreisen“
Samstag, 5. Sept.  Geistl. Impulse mit festlicher Kirchenmusik
19.00 h zum Schutzengelfest
Donnerstag, 3. Okt.  Geistl. Impulse mit festlicher Orgelmusik
17.00 h zum Tag der Deutschen Einheit
Sonntag, 1. Nov. Geistl. Impulse mit festlicher Kirchenmusik
16.00 h Allerheiligen im Licht der Auferstehung
Sonntag, 22. Nov. Geistl. Impulse mit festlicher Kirchenmusik
16.00 h Orgelimprovisationen zu Kirchenliedern
Donnerstag, 31. Dez. Geistl. Impulse mit festlicher Kirchenmusik
18.00 h „Festliches Finale“ Pauken, Trompeten u. Orgel

Stand: 25.02.2020
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Werkgemeinschaft Musik
Veranstalter: Kath. Landvolkshochschule Wies, Wies 20, 86989 Steingaden
Tel. 08862 9104-0 Fax 08862 9104-40  im Internet: www.lvhswies.de
Karten: Eintritt frei - Spenden erbeten

Festlicher Sommer in der Wies
Veranstalter: Förderverein Festlicher Sommer in der Wies e.V.
Karten: Tourist Information Schongau, Tel. 08861/ 214-181 oder www.wieskonzerte.de

Musik im Pfaffenwinkel:
Veranstalter: Musik im Pfaffenwinkel e.V., Werkstraße 2, 86971 Peiting-Herzogsägmühle,
Karten: Tel. 08861 219 4138 Geschäftszeiten: Mo, Di, Mi, Fr  9 –12  h  u.   Do 14 – 17 h
Weitere Infos unter www.musikimpfaffenwinkel.de  oder info@musikimpfaffenwinkel.de

Sonntag,   5. Juli Werke von E. Grieg, A. Dvorak, J.S. Bach, G. B. Pergolesi
19.00 h
Sonntag, 26. Juli Werke von W. A. Mozart
19.00 h
Sonntag,   6. Dez.  Festliches Adventskonzert

   16.00 h

Sonntag,  21. Juni Werke von W. A. Mozart und L. v. Beethoven
19.00 h
Sonntag,  19. Juli Werke von R. Schumann und F. Mendelssohn-
19.00 h         Bartholdy

Sonntag, 2. August Werke von W. A. Mozart und J. Haydn
19.00 h

Samstag, 18. Juli Programm noch nicht bekannt
17.00 h
Montag,   27. Juli Programm noch nicht bekannt
17.00 h
Montag,     3. August Programm noch nicht bekannt
18.00 h
Mittwoch, 12. August Programm noch nicht bekannt
17.00 h
Donnerstag, 20. Aug. Programm noch nicht bekannt
16.30 h

Stand: 25.02.2020
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Der Förderkreis der Wallfahrtskirche Wies e.V. steht in der Nachfolge
der 1983 gegründeten „Consociatio (= Vereinigung der Freunde der
Wies e.V.).
Die Hauptaufgabe des Vereins ist die Pflege der Wieskirche und ihrer
Wallfahrt. Dazu zählen insbesondere

● der Betrieb und der Ausbau des  Wall-
 fahrtsmuseums der Wieskirche
● die Förderung und Pflege der Musik und
 des bayerisch-katholischen Brauchtums
 in der Wallfahrtskirche
● die Förderung der alten Wallfahrtsver-
 bindungen zu heiligen Orten in ganz
 Europa
● die Förderung des Wallfahrtsgedankens
 und der Wallfahrtsgeschichte in Wort
 und Schrift durch Publikationen und
 Veranstaltungen.

Die erfolgreiche Bewältigung dieser Auf-
gaben kostet viel Geld. Das erfordert die
großzügige Unterstützung und Förderung
durch viele Freunde und Gönner der

Wieskirche. Bitte unterstützen Sie die Ziele des Förderkreises durch
Ihre aktive Mitgliedschaft oder durch Ihre Spende als förderndes
Mitglied.

Anschrift:
Förderkreis der Wallfahrtkirche Wies e. V., Wies 12, 86989 Steingaden,
Tel. 08862 93 2 93-0
1. Vorsitzender: Msgr. Gottfried Fellner
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Als neue Kirchenmusikerin, die ab
01.01.2020 den kirchenmusika-
lischen Dienst in der Wieskirche
leitet, möchte ich mich kurz vor-
stellen. Ich heiße Kristina Kuz-
minskaite und bin in Litauen
aufgewachsen. In meiner Familie
wurde sehr viel gesungen – so
hatte ich sehr früh Zugang zum
Singen und zur Musik. Mit sieben
Jahren lernte ich bereits Klavier. Ab
meinem elften Lebensjahr war ich
Kirchenmusikerin in meinem Ge-
burtsort. Bereits damals leitete ich
einen Kirchenchor und einen Kin-
derchor, der aus meinen Freunden
bestand und war für alle musika-
lischen Aufgaben in der Kirche ver-
antwortlich. Die Kirchenmusik war
und ist für mich die Erfüllung und
ein großer Teil meines Lebens.
Meine Studien absolvierte ich am
Collegium in Rokiskis, an der Uni-
versität in Klaipeda, am Sakral
Musik-Institut in Greifswald und

an der Hochschule für Kirchen-
musik in Rottenburg am Neckar.
Meine kirchenmusikalische Beru-
fung ist auf zwei Säulen aufge-
baut. Zum einen ist es mein
Glaube an Gott, zum anderen ist
es die Begeisterung an der Musik.
Umso mehr freue ich mich, dass
ich künftig in der Wieskirche die
Kirchenmusik gestalten darf und
so zur Ehre Gottes und zur Freude
der Menschen Musik machen
darf. Mit dem Psalm 27.4 möchte
ich mein Leben resümieren: „ Nur
eines erbitte ich vom Herrn, da-
nach verlangt mich: im Haus des
Herrn zu wohnen alle Tage
meines Lebens, die Freundlichkeit
des Herrn zu schauen und nach-
zusinnen in seinem Tempel“.
Als Kirchenmusikerin sehe ich
meine Aufgaben neben dem litur-
gischen Orgelspiel auch in der
Arbeit mit Kindern und Erwachse-
nen. So plane ich in der Wies die
Gründung eines Projektchores für
Erwachsene und Jugendliche, ei-
ner Choralschola und auch eines
Kinderchores. Wir würden einmal
monatlich im Pilgersaal der Wies-
kirche proben und die besonde-
ren Gottesdienste der Wieskirche
mit unserer Musik verschönern.
Wer Interesse daran hat, den lade
ich ein, mich vor oder nach einem
Gottesdienst an der Wiesorgel zu
besuchen und anzusprechen. Ich
freue mich auf Sie.
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● Eine neue Rampe im Vorzeichen der Wieskirche wurde eingebaut.

● Eine holzgeschnitzte Josefsfigur wurde zum Fest des hl. Josef, dem
Patron der Wieskirche, gestiftet und geweiht.

● Die Jahrestagung der deutschsprachigen Arbeitsgemeinschaft Netz-
werk Kirchenführung zum Thema: „Was uns heilig ist - Vermittlung
sakraler Orte in verständlicher Sprache“ fand vom 09.-11.03.2020 in
der Wies/Landvolkshochschule statt.

● Die Verlegung des Wiesmuseums vom 2. Obergeschoss ins Erdge-
schoss des Prälatenbaus ist in Planung. So soll ein ungehinderter
Zugang von außen für Besucher ermöglicht werden. Ebenso ist die
Umgestaltung des Pfarrgartens nach barockem Vorbild für Pilgergrup-
pen geplant.

● Eine neue Beleuchtungssituation im Innenraum der Kirche ist vom
Staatl. Bauamt in die Wege geleitet worden.

● Wie jedes Jahr wurden und werden die Nachbarn der Wieskirche und
interessierte Besucher der Wieskirche über aktuelle Ereignisse in der
Wies, die personellen, finanziellen und rechtlichen Belange der Wies-
kuratie informiert.

● Unser Wallfahrtsreferent, Karl Müller-Hindelang, steht gerne für Wall-
fahrergruppen, Kommunionkinder, Firmlinge, die einen besonderen
Tag in der Wies verbringen wollen, zur Verfügung (siehe Seite 7 unten).

● Die Homepage der Wieskirche informiert umfassend über die Wies-
kirche, über Neues und Aktuelles, einfach über alles, was wichtig ist.
Schauen Sie doch einfach einmal unter www.wieskirche.de hinein.
Sie werden überrascht sein.



- 24 -

Das Büchlein „… bist du kommst in Herrlichkeit“ wurde
2017 durch die Bruderschaft zum Gegeißelten Heiland
neu aufgelegt. Es enthält die Bilder der Wieskirche mit
den entsprechenden Bibelstellen und geistliche Impulse.
Jeweils nach den Kirchenführungen wird dieses Büchlein
nach wie vor für den Preis von 5 €/Stück zum Verkauf
angeboten. Es kann auch direkt nach den Gottesdiensten
in der Sakristei gekauft werden.

Im Februar 2016 ist eine neue CD erschienen, in welcher die vielen Klang-
farben der Wiesorgel hervorragend vorgestellt werden. Anna Pikulska spielt
Werke von Bach, Mozart, Mendelssohn und Dupré. Der Verkaufspreis beträgt
15,00 Euro zzgl. 3,00 Euro Versandkosten und ist (nur gegen Vorkasse) zu
beziehen über:
Alois Schwingshandl, Mittler Eckfeld 24, 77736 Zell a. H.
Mail: alois.schwingshandl@googlemail.com
Bankverbindung: Volksbank Kinzigtal eG, IBAN: DE 15 6649 2700 0088 9261
10 BIC: GENODE61KZT

Helmut Schmidbauer, Betreuer von Archiv und Museum der Wieskirche, hat
das Buch „Die Wies“ herausgegeben. Er hat dabei Tagebucheintragungen von
Arthur Maximilian Miller neu herausgegeben und führt in einem literarischen
Nachwort in die besondere sprachliche Ausdrucksweise Millers ein. Das Buch
ist erschienen im Kunstverlag Josef Fink und unter "info@kunstverlag-fink.de"
zum Preis von Euro 14,80 erhältlich bzw. vor Ort im Pfarrbüro der Wieskirche
(in diesem Fall ist kein Versand möglich!).

Wiespfarrer Gottfried Fellner hat das Buch "Die Wieskirche"
mit Texten von Hans, Mechthild und Johann Pörnbacher
und Bildern von Wilfried Bahnmüller herausgegeben. In
diesem Band werden auf 128 Seiten die Kirche und ihre
Ausstattung in Wort und Bild vorgestellt. Das Buch ist im
Verlag Schnell & Steiner erschienen und zum Preis von
24,95 € zu bestellen unter "www.schnell-und-steiner.de"
bzw. erhältlich in jeder Buchhandlung oder vor Ort im
Pfarrbüro der Wieskirche (In diesem Fall ist kein Versand
möglich!).

www.scholderhof.de
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Gasthof Schweiger, Wies, 86989 Steingaden, eigene Konditorei
Tel. 08862/500 Fax 08862/6116
100 Plätze, Freitag Ruhetag, Öffnungszeiten 9.00 Uhr - 19.00 Uhr
Gasthof Moser,
Wies, 86989 Steingaden, Tel. 08862/503 Fax 08862/911802
160 Plätze, Mittwoch Ruhetag, Öffnungszeiten 9.00-18.00 Uhr

Gasthof Graf, Schongauer Str. 15, 86989 Steingaden, eig. Metzgerei,
Tel. 08862 246 Fax 08862 6454 Übernachtungsmöglichkeit
250 Plätze in der Wirtschaft,
Montag u. Dienstag Ruhetag (auf Anfrage für Gruppen geöffnet)
Öffnungszeiten 9.00-20.00 Uhr

Gasthof "Zur Post", Marktplatz 1, 86989 Steingaden,
Tel. 08862/203 Fax 08862/6024
120 Plätze, kein Ruhetag, Öffnungszeiten 7.00- 1.00 Uhr morgens

Gasthof „Drei Mohren“, Kirchenstr. 14, 86989 Steingaden-Urspring, Tel.
08862 932192 Fax 08862 932167 Übernachtungsmöglichkeit

Landhotel - Gasthof Kirchberger, Kirchbergstr. 43, 82409 Wildsteig
Tel. 08867 221 Fax 08867 8609 Übernachtungsmöglichkeit
200 Plätze, Montag u. Dienstag Ruhetag, Öffnungzeiten 10.00-20.00 Uhr

Scholderhof, Familie Gindhart, Wies 8, 86989 Steingaden,
Tel. 08862 468, www.scholderhof.de
Familie  Gschmeißner, Lindegg 1, 86989 Steingaden,
Telefon: 08862 309, www.lindegg.de
Johanna Wörle, Wies 5a, 86989 Steingaden, Tel. 08862 6351
Maria Pfeiffer, Litzau 5, 86989 Steingaden, Tel. 08862 60 93

www.scholderhof.de
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1  Ilgen-Schwarzenbach-Wies

2  Kath. Landvolkshochschule-Wies

3  Wildsteig-Holz-Wies

4  Steingaden-Litzau-Wies

5  Prälaten-Weg

6  Steingaden-Hiebler-Wies

7  König-Ludwig-Weg zur Wies
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1.  Ilgen - Schwarzenbach - Wieskirche
 Entfernung zur Wies:  10 km, Gehzeit ca. 2 1/2 Stunden,
 Wegbeschaffenheit: nur Fußweg, bergauf u. bergab
 Ausgangspunkt: Parkplatz beim Gasthof Ilgen

2.  Kath. Landvolkshochschule - Wieskirche
 Entfernung zur Wies über Schwarzenbach: 1,5 km, Gehzeit ca. 20 Minuten
 Wegbeschaffenheit: durchgehend geteert - oder als Abkürzung über den
 alten Wallfahrtsweg (schmaler Fußweg)
 Ausgangspunkt: Parkplatz Landvolkshochschule

3.  Wildsteig - Holz - Wieskirche
 Entfernung zur Wies: 4 km, Gehzeit ca. 1 1/2 Stunden,
 Wegbeschaffenheit: breiter Fußweg, z. T. geteerte Straße
 Ausgangspunkt: Wildsteig b. d. Kirche oder Ortsteil Holz

4.  Steingaden - Litzau - Wieskirche
 Entfernung zur Wies: 4,5 km, Gehzeit ca. 75 Minuten,
 Wegbeschaffenheit: großteils geteert, teilweise geschottert
 Ausgangspunkt: Steingaden

5.  Steingaden - Jakobsweg in die Wieskirche (mit Pilgerstempel)
 Entfernung zur Wies: 4,5 km, Gehzeit ca. 75 Minuten,
 Wegbeschaffenheit: guter Fußweg, teilweise geschotterter Forstweg
 Ausgangspunkt: Steingaden

6. Steingaden - Hiebler über Teerstraße  zur Wieskirche
 Entfernung zur Wies: 5,0 km, Gehzeit ca. 75 Minuten,
 Wegbeschaffenheit: Teerstraße
 Ausgangspunkt: Steingaden

7. Unterreithen - Schober -  Resle - über meist Teerstraße zur Wieskirche
 Entfernung zur Wies: 7,0 km, Gehzeit ca. 105 Minuten,
 Wegbeschaffenheit: Teerstraße, teilweise geschotterter Fahrweg
 Ausgangspunkt: Unterreithen (Gemeinde Halblech)
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Wallfahrtskuratie Wieskirche, Wies 12, D-86989 Steingaden
Tel. 08862/93 2 93-0 Fax 08862/93 2 93-10
Öffnungszeiten des Wallfahrtsbüros: Montag - Freitag: 8 Uhr bis 12 Uhr

  Gottesdienste

jeden Sonntag
u. kirchlichen Feiertag
Hl. Messe
8.30 u. 11.00 h
(außer an besond. Festtagen)

März - Dezember
jeden Dienstag,
Mittwoch u. Samstag
10.00 h Hl. Messe

———————————————————

im Mai Sonntag u. Feiertag
19.00 h Maiandacht

———————————————————

von Mai bis Oktober
jeden Mittwoch
Wallfahrtstag
  9.00 h Beichtbereitschaft
10.00 h Wallfahrtsmesse
11.00 h Kirchenführung
11.45 h musik. Meditation
             anschl. Pilgersegen

19.00 h Abendmesse

17.00 h Abendmesse
———————————————————

Beichtbereitschaft
März - Dez. jeden Mitt-
woch und Samstag
9 - 10 h
jeden Sonntag 7.30 – 8.15 h
jeden Freitag
18.30 – 19.00 h
jeden Freitag
16.30 - 17.00 h

Beichtgelegenheit
auf tel. Anfrage
08862 93 2 93-0
auch zu anderen Zeiten.

Wiesmuseum
(Eintritt frei)

Öffnungszeiten:
jeden

1. Freitag im Monat
15.00 - 17.00 h

u. nach Vereinbarung
mit dem Museumsleiter

Helmut Schmidbauer
Tel. 08861 2772

Gottesdienste und Festtage
kurzfristige Änderungen sind möglich,

bitte informieren Sie sich immer am aktuellen Gottesdienstanzeiger

5. April, Palmsonntag 11.00 h Hl. Messe 16.00 h Passionsfeier
10. April bis 13. April  Feier der Kar- u. Osterliturgie
Karfreitag 14.30 h Prozession v. Kreuz auf dem Weg zur LVHS
  15.00 h Feier v. Leiden u. Sterben Christi
Karsamstag  21.30 h Feier der Osternacht (Speisenweihe)
Ostersonntag  11.00 h Osterhochamt (Speisenweihe)

282. Wiederkehr der Übertragung des Gnadenbildes
des Gegeißelten Heilandes von Steingaden in die Wies
9. Mai, Samstag 17.30 h Bittgang von Steingaden in die Wies

18.45 h Statio an der Wieskapelle
      anschl. Prozession in die Kirche
   19.00 Festgottesdienst zum Übertragungsfest
21. Mai, Donnerstag
Christi Himmelfahrt 10.00 h Hl. Messe
   12.00 h Wallfahrtsmesse Marktoberdorf
Pfingsten
1. Juni, Montag    Große Trachtenwallfahrt „Oberer Lechgau“

10.00 h Wallfahrtsmesse

Fest der Tränen Christi (Gedächtnis des Tränenwunders an der Figur
   des Gegeißelten Heilands am 14. Juni 1738)
13. Juni, Samstag 19.00 h Eucharistiefeier f. Kranke u. Behinderte
    anschl. Aussetzung des Allerheiligsten
14. Juni, Sonntag   10.00 h Festgottesdienst

4. Juli, Samstag 10.30 h Jugendwallfahrt Regio Weilheim

Schutzengelfest          (Fest der Kirchweihe am 1. September 1754)
5. Sept., Samstag  19.00 h Kirchenmusik zum Schutzengelfest
6. Sept., Sonntag 10.00 h Festgottesdienst

Bruderschaftsfest
10. Okt., Samstag 17.00 h Vesper (mit Aufnahme in die Brudeschaft)
11. Okt., Sonntag  10.00 h Festgottesdienst
   anschl. Sakramentsprozession im Freien
   14.30 h Generalversammlung d. Bruderschaft
   anschl. Feierliche Andacht (mit Anberührung)

24. Dez., Dienstag 24.00 Uhr Christmette
31. Dez., Dienstag  16.00 Uhr Jahresschlussfeier
   18.00 Uhr „Festliches Finale“, Kirchenmusik


